
NÜRNBERG Großer Weih-
nachtsverkauf bei HoWe – 
und da steht Firmengründer 
Uli Hoeneß traditionell selbst 
mit am Grill! 

Am 14. Dezember (ab 10 
Uhr) besucht der Präsident des 
FC Bayern das Werk in der Re-
genstraße 1 – und er hat gleich 
drei Fest-Attraktionen mit da-
bei: ganz besonders preiswerte 
Sonderangebote, eine große 
Weihnachtsverlosung – und 
den TV-bekannten Starkoch 
Alfons Schuhbeck, der ab 11 
Uhr mit ihm zusammen grillt 
und seine Kochbücher sig-
niert.

Von 9-15 Uhr glüht die 
Grillkohle, und was von dort 
herrlich duftend im Weckla 
oder auf dem Teller landet, ist 
ein absoluter Preis-Hammer: 
„4 im Weckla“, ein Steak-Bröt-
chen oder „4 mit Kraut“ gibt’s 
für 1 Euro, für „8 mit Kraut“ 
sind nur 2 Euro fällig. Und 
der wärmende Glühwein oder 
Kinderpunsch kostet ebenfalls 
nur einen Euro!

Ebenfalls ein Hammer ist 
die große Weihnachtsverlo-
sung: Ab einem Einkaufswert 
von 25 Euro erhält jeder Kun-
de ein Weihnachtslos. Und 
kann damit zum Beispiel ein 

signiertes Schuhbeck-Koch-
buch, ein 5-Gänge-Menü 
beim Münchner Meister-Koch 
– oder gar zwei Champions 
League-Karten für das Achtel-
final-Heimspiel des FC Bayern 
gewinnen!

Der große Weihnachtsver-
kauf mit Super-Angeboten 
zum Fest (etwa 1 kg Römer-
braten 3,69 Euro, 1 kg Rost-
bratwürste 4,49 Euro) läuft 
noch bis 31.12. Der HoWe-
Werksverkauf öffnet Mo.-Fr. 
von 9-18 und Sa. von 8-15 
Uhr; Hl. Abend und Silvester 
ist von 8-12 Uhr geöffnet.

www.howe-nuernberg.de

Hoeneß & Schuhbeck: Zwei Profis am Grill

Experten am Bratwurst-Grill: Al-
fons Schuhbeck und Uli Hoeneß.

ERlaNGEN „Sounds of Christ-
mas“ erklingen am 15. De-
zember (18 Uhr) im Erlanger 
Novotel (Hofmannstraße 34). 

Denn an diesem 3. Advent 
gibt der Singer und Songwriter 

Michael Lane ein exklusives, 
90-minütiges Weihnachts-
konzert.

Das Erlanger Business-Hotel 
und die ebenfalls orstansässi-
ge IG Franken Gebäudereini-
gungs GmbH präsentieren das 
kleine, aber feine Musik-Ereig-
nis des in Weißenohe behei-
mateten Finalisten der zweiten 
Staffel der Castingshow „The 
Voice of Germany“. Lane und 
seine Band präsentieren akus-
tische Folk Music – und schaf-
fen damit eine wunderbare 
Weihnachts-Atmosphäre.

Karten (16/ermäßigt 12 Euro) 
unter Tel. 0170/ 4898139 und 
mikelanemusic@gmail.com

„Sounds of Christmas“

Live im Novotel: Michael Lane – 
hier mit Ingo Gartner (IG Franken 
Gebäudereinigung) und Novotel-
Direktor Jörg Hansmann.

Sonntag, 15.12.

Freitag, 13.12.

Samstag, 14.12.

Glenn-Miller-Swing in Nürnberg
NÜRNBERG „White Christ-
mas“, „Santa Claus is coming 
to town“ oder „Let it snow“... 

Wenn das Glenn Miller Or-
chestra unter der Leitung von 
Will Salden am morgigen 
Donnerstag in der Meistersin-
gerhalle diese Klassiker zum 
Besten gibt, wird’s endgültig 
weihnachtlich. Aber auch die 

Evergreens wie „In the mood“, 
„Moonlight Serenade“ oder 
„Pennsylvania 6-5000“ werden 
natürlich nicht fehlen.

Donnerstag, 12. 12., 20 Uhr, 
Meistersingerhalle Nürnberg, 
Münchener Str. 21. Karten (29-
50 Euro) gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und an 
der Abendkasse.

Ein Kunst-Krimi im Dürerhaus
Viele Rätsel um ein vermeintliches Originalbild des Maler-Genies – erstmals zu sehen
NürNbErG Ist es ein echter 
Dürer? Eine verunglückte Res-
taurierung? Eine signierte Ko-
pie, wie sie im Spätmittelalter 
durchaus üblich war? Oder 

Sie inszenieren den „Dürer-Krimi“: Dürerhaus-Leiter Thomas Schauerte, Kunstsammler Max Friszer und 
Kulturreferentin Julia Lehner.
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eine dreiste Fälschung? Seit 
vielen Jahren diskutiert die 
Fachwelt über dieses Werk, 
jetzt hat auch der interessierte 
Laie die Chance mitzureden: 
Das Dürerhaus zeigt das „Bild-
nis der Barbara Schedlin“ – ein 
Kunst-Krimi und eine kleine 
Sensation: Denn das Portrait 
ist zum ersten Mal überhaupt 
öffentlich zu sehen.

„Wir fordern drei Mona-
te lang zu Diskussionen auf“, 
sagt Dürerhaus-Chef Thomas 
Schauerte, „denn auch dafür 
sind Museen da.“ Und er er-
hofft sich tatsächlich „Beiträ-
ge zur Lösung des Rätsels um 
dieses Bild“, das er persönlich 
– trotz der weltberühmten Sig-
natur „AD“ – zwar nicht für 
ein Original hält, aber: „Ein 
Gemälde dieses Inhalts muss 
es von Dürer gegeben haben.“

Der Pariser Kunstfreund und 
-sammler Max Friszer hat das 
Werk 1980 tatsächlich in dem 
Glauben gekauft, ein Original 
des Nürnberger Maler-Genies 
aus dem Jahre 1524 vor sich 
zu haben: „Die Vorbesitzerin, 
eine Gräfin von Moltke, hat 
mir das schriftlich bestätigt.“

Dennoch ließ er das Bildnis 
der Nürnberger Patriziertoch-
ter Barbara Pfinzing, gebore-
ne Schedel, mit modernster 
Technologie (Multispektral-
analyse) untersuchen – und 
machte eine überraschende 
Entdeckung: eine Unterzeich-
nung von deutlich höherer 
Qualität als das darübergemal-

te Ölbild. Ein weiteres Rätsel, 
das bislang ungelöst ist.

Kein Wunder also, dass 
Nürnbergs Kulturreferentin 
Julia Lehner das Kunstwerk 
bei seiner Präsentation als 
„ganz besonderen Leckerbis-
sen“ präsentierte, der eine au-
ßergewöhnlich „spannende 
Geschichte“ habe. Die wird in 
einem Begleittext zur kleinen 

Ausstellung (bis 23. Februar) 
ausführlich erzählt. Zudem ist 
eine Aufnahme der besagten 
Unterzeichnung sowie eine 
Radierung aus dem Jahr 1673 
zu sehen, die ebenfalls Barba-
ra Schedlin zeigt – womöglich 
vom Original abgezeichnet, 
vielleicht aber auch nicht. 

Rätsel über Rätsel...
Jürgen Eisenbrand

Jochen Rückert im Jazz-
studio Nürnberg: Der eben 
erst in die USA eingebürgerte 
deutsche Schlagzeuger Jochen 
Rückert präsentiert auf der Kel-
lerbühne des Jazzstudios drei 
musikalische Weggefährten: 
den Starsaxophonisten Mark 
Turner, den norwegischen, in 
den Vereinigten Staaten leben-
den Gitarristen Lage Lund so-
wie den Bassisten Mat Penman, 
der in Nürnberg gemeinsam 
mit Jochen Rückert bereits als 
Sideman von Nils Wogram’s 
Root 70 aufhorchen ließ. 21 
Uhr im Jazzstudio Nürnberg, 
Paniersplatz 27/29. Eintritt: 
22/ erm. 15 Euro. Karten an 
der Abendkasse oder unter 
www.jazzstudio.de

Ox und Esel – der Dauerbren-
ner des Theaters Mummpitz 
(Michael-Ende-Str. 17, Nürn-
berg) zur Weihnachtszeit wird 
heute um 14.30 Uhr aufge-
führt. Und darum geht’s: Es 

ist bitterkalt in dieser Nacht in 
Bethlehem. Kein Stern leuch-
tet. Die Menschen sind früh 
schlafen gegangen. Nicht so Ox 
und Esel. Denn in ihrem Stall, 
genauer gesagt: in ihrer Krippe 
– und um ganz genau zu sein: 
auf ihrem Fressen liegt ein 
Kind und schreit. Einfach so. 
Ox will das Kind auf der Stel-
le loswerden, schließlich hat 
er Hunger. Doch Esel ist sich 
da nicht so sicher. Es könnte 
ja ein besonderes Kind sein... 
Eintritt: 5,20-10,50 Euro.

Franken ohne Schranken:  
Wenn einer der bekanntesten 
Liedermacher mit einem der 
größten Comedians aus Fran-
ken zusammentrifft, dann wird 
es ein Abend ohne Schranken. 
Schonungslos werden bei Die-
ter Weigl und Bernd Händl die 
Eigenarten der Franken aus-
gebreitet, und den Zuhörern 
wird mit Humor und Gefühl 
ein Spiegel vor Augen gehalten. 

Für alle Franken und für alle, 
die sich mit ihnen verbunden 
fühlen, ist dieser Abend ein 
Muss! 20 Uhr im Gutmann 
(Wanner) am Dutzendteich, 
Einlass ab 19 Uhr. Karten an 
allen bekannten VVK-Stellen.

Krippenausstellung im 
Handwerkerhof: In der klei-
nen, romantischen Stätte 
handwerklicher Tradition er-
leben Sie neben einem Ein-
kaufsbummel durch Läden 
und Werkstätten eine sehens-
werte Krippenausstellung, die 
vom Verein Nürnberger Krip-
penfreunde organisiert wird. 
Die meisten Krippen wurden 

selbst angefertigt und mit viel 
Liebe zum Detail gestaltet. 
Noch bis 28. Dezember, täglich 
von 10-22 Uhr. Eintritt frei.  

Märchennachmittag mit 
Isa Antz:  Im Kulturladen Zie-
gelstein (Ziegelsteinstr. 104) 
hören Kinder und Familien 
heute um 15 Uhr wunderliche 
Geschichten zur Weihnachts-
zeit! Da gibt es einiges zu ent-
decken, zu schnuppern und zu 
knabbern. Märchen verbun-
den mit Liedern, Spielen und 
kleinen Basteleien. Eintritt frei, 
Materialkosten 1 Euro pro Fa-
milie. 

Komm und spiel mit mir!  
Die Führung für die ganze 
Familie im Spielzeugmuseum 
(Karlstr. 13-15) zeigt histori-
sches Spielzeug, alte Baukäs-
ten, aufziehbare Blechautos, 
plüschige Bären und vieles 
mehr. 11 Uhr, Eintritt: 5/ erm. 
3 Euro. 

Immer einen Besuch wert: die 
Krippenausstellung im Hand-
werkerhof.
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Dürerhaus, Albrecht-Dü-
rer-Straße 39, Di.-Fr. 10-17, 
Sa./So. 10-18, Do. 10-20 
Uhr (während des Christ-
kindlesmarktes auch Mo. 
10-17 Uhr). Eintritt 5/erm. 
3 Euro. Spezialführung des 
Museums-Leiters am 19. 12. 
(17 Uhr) iinklusive.

www.albrecht-duerer-haus

direkt zum Selberausdrucken
oder auf dem Smartphone

TICKET-HOTLINE: 
0911. 74 93 40

WWW.CINEPLEX.DE

Ladies First - Buddy

In unserer Reihe "Ladies First" präsentieren wir Michael "Bully" Herbig in der
Preview der neuen deutschen Komödie "Buddy". Termin ist am Mittwoch, den
18.12. um 20:00 Uhr. Die Damen bekommen wieder ein Glas "Jules Mumm
Rosé dry" und eine Ausgabe der Zeitschrift "Jolie" gratis dazu. Viel Spaß!

Die Tribute von Panem - Catching Fire
ab 12 Jahre, 146 Min., digital
tägl.: 14:00, 17:00, 20:00; Fr-Sa: 23:00

Die Eiskönigin - Völlig unverfroren - 3D
ab 0 Jahre, 108 Min., 3D, digital
tägl.: 15:30, 18:00; Fr-Sa: 20:30, 23:00; Sa-So: 13:00

Die Eiskönigin - Völlig unverfroren
ab 0 Jahre, 108 Min., digital
tägl.: 15:00, 17:30; Sa-So: 12:30

The Counselor
ab 16 Jahre, 117 Min., digital
Do-Di: 20:00; Fr-Sa: 22:30

Ladies First: Buddy
ab 6 Jahre, 95 Min., digital
Preview Mi: 20:00

Fack Ju Göhte
ab 12 Jahre, 118 Min., digital
tägl.: 15:15, 17:45, 20:15; Sa-So: 12:45; Fr-Sa: 22:45

Der Hobbit: Smaugs Einöde - 3D - HFR
ab 12 Jahre, 161 Min., 3D, HFR, digital
tägl.: 12:15, 15:45, 19:30; Do, So-Mi: 20:30; Do: 00:01; Fr-Sa: 23:00

 Veranstaltungs- & Freizeit-Tipps
Verlagssonderveröffentlichung

Herzlich Willkommen
            zum Langenzenner 
              Weihnachtsmarkt
  

Sonntag, 
15.  Dezember 2013

www.langenzenn.de


